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Politische Tagesüberstcht
Halle den 10 September

Die gegen die französischen Hetzereien gerichteten
Warnungs Artikel der N A Z hatten in der
Times eine überaus verfehlte Ausfassung und Inter

pretation gefunden Neuerdings rathen die Times den
Franzosen alle Kolonialbestrebungen jede expansive Politik
überhaupt aufzugeben sich im Innern zu sammeln zu stär
ken und dann Frankreichs Prestige wiederherzustellen d h
in gutes Deutsch übertragen seine Kräfte gegen Deutsch
land zu sammeln und sich an diesem zu reiben Darauf
replicirt heute die N A Z

Vielleicht wäre es am zweckmäßigsten und würde dem durch
sichtigen Manöver des Cityblattes auch durchaus entsprechen wenn
von deutscher Seite der Spieß umgedreht und nach dem Recept der
Times den Franzosen alle Tage gesagt würde sie mögen doch

aktive Politik treiben wo sie immer wollen und aus welchem Wege
immer sich Vortheil davon versprechen unsere besten Wünsche unser
aufrichtigster Segen würden sie begleiten nirgends könnten sie durch
kriegerische Verrichtungen sich bedroht sehen wo immer auch sie sich
ausdehnen und sich neue Interessen schassen wollen wenn sie von der
ganzen großen Welt nur das kleine Stückchen in Ruhe lassen welches
unsere beiderseitige Westgrenze bildet Es wäre nicht schwer der
Times so Gleiches mit Gleichem zu vergelten die Times würde

jedoch überhaupt politisch weiser gehandelt haben wenn sie ihren
ebenso unmotivirten wie kindischen Ausfall gegen die Nordd Allg
Ztg ganz unterlassen hätte Stände die Times noch auf jener
Höhe der politischen Urtheilsfähigkeit welche sie vor Zeiten mit Recht
als den Barometer der öffentlichen Meinung Großbritanniens er
scheinen ließ und würde sie aus jener besseren Zeit die Gewohnheit
erschöpfender Sachkenntniß gerettet haben so könnte ihr nicht ent
gangen sein in welchem hohen Grade zu der erfreulichen Thatsache
der verminderten Spannung zwischen Großbritannien und Frankreich
welche Thatsache u A auch in der plötzlichen Entlassung des Mis
sionars Shaw einen sehr beredten und sür aufmerksame Beobachter
leicht verständlichen Ausdruck erhalten hat gerade jene die Erhaltung
des Friedens bezweckenden Artikel der Nordd Allg Ztg beitragen
halfen in denen wir zum unbegreiflichen Verdruß der Times un
sere warnende und von ihr in gehässiger Weise ausgebeutete Stimme
erhoben hatten

Nachdem der deutsche Botschafter in Paris Fürst
Hohenlohe vor mehreren Tagen Paris mit längerem
Urlaub verlassen hat wird auch demnächst wie wir hören
der deutsche Botschafter in Petersburg General von
Schweinitz einen längeren Urlaub antreten Diese Be
urlaubungen der Chefs der wichtigsten deutschen Botschaften
Mm wohl am besten daß der politische Horizont nach
Westen sowohl wie nach Osten hin zur Zeit ungetrübt ist

Der Rücktritt des Bezirkspräsidenten von
Lothringen Herrn v Flottwell und dessen Uebertritt in
eine Privatstellung macht allenthalben mit Recht großes
Aufsehen Berliner Korrespondenzen sind bestrebt das
Ausscheiden des in den deutschen Kreisen Elsaß Lothringens
mit Recht beliebten Mannes auf dessen angegriffene Ge
sundheit zurückzuführen in Wahrheit aber liegen die Dinge
anders Die Stellung der deutschen Beamten und die nach

Nachdruck verboten

Ms der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung
Odo erwartete mich am See und kam mir rasch entgegen
Nun sagen Sie mir um Gotteswillen Fräulein

Magdalene was haben Sie am Sonntag mit Randow
gehabt Das war ja ein entsetzlicher Nachmittag und
Abend

Ja da haben Sie recht Odo ach er war mehr
als entsetzlich

Aber ich bitte Sie was ist denn zwischen Ihnen
vorgefallen ES muß etwas ganz Besonderes gewesen
sein sonst wäre Randow nicht den ganzen Abend wie ein
Rasender im Park umhergestürmt Ich war des Todes
erschrocken als er gegen 10 Uhr ins Musikzimmer trat
wo Celeste am Flügel saß und einen Strauß schen Walzer
spielte Glücklicherweise waren Onkel und Tante im
grünen Salon nur ich stand am Fenster

Celeste ich bitte Sie um Alles in der Welt spielen
Sie diesen entsetzlichen Walzer nicht Galopp Polka was
Sie wollen nur nicht Walzer ich kann es absolut nicht
ertragen, ruft er heftig und wirft sich in einen Sessel

Celeste wendet sich erstaunt um und entgegnet in ihrer
gewohnten nachlässigen Weise

Ah da sind Sie ja endlich aber raon äisu wie
sehen Sie denn aus Oskar ist Ihnen vielleicht der böse
Wolf im Märchen begegnet

Er lachte heiser aus
Etwas AehnlicheS schöne Cousine eine falsche schil

lernde Schlange

Nun Sie haben sich den Schreck selbst zuzuschreiben
ist das auch ein Vergnügen bis in die Nacht spazieren zu
laufen und Fest und Abendbrot darüber zu vergessen
Eigenthümliche Passion

Sie zuckt die Achseln und spielt weiter
Mir war ganz heiß geworden bei Oskars sonder

barem Wesen Ich trete nun aus ihn zu und frage ganz
freundlich

Ist etwas vorgefallen lieber OSkar

Flottwell s Meinung bisher nicht genügende Wahrung des
deutschen Interesses haben den Schritt Flottwell s veranlaßt
Man nimmt deshalb an Fürst Bismarck werde in Gastein
u A auch über die Lage im Reichslande sprechen und
trotzdem er mit dem versöhnlichen Auftreten Manteuffel S
einverstanden ist den Wunsch zu erkennen geben daß gegen
das herausfordernde und übermüthige Gebahren des Herrn
Antoine in Metz und seiner Freunde mit größtem Ernst
und voller Energie eingeschritten werde Ueber den Nach
folger des Herrn v Flottwell verlautet es sei ein jüngerer
Beamter in Aussicht genommen der bis vor einem Jahre
wo er in ein höheres Amt berufen wurde in einer Stel
lung thätig war in der er eine Energie entwickelte welche
Aufmerksamkeit erregte Die geeignete Persönlichkeit für den
wichtigen Posten auszusuchen wird wohl mit zu den Gegen
ständen gehören welche die beiden Staatsmänner in Gastein
besprechen

Der Wes Ztg wird geschrieben daß der Kontre
admiral v d Goltz der vor sechs Wochen über Newyork
nach Ostasien abging den Befehl hat die Schiffe der
verschiedenen ostasiatischen Stationen zusam
menzuziehen und mit dem ganzen Geschwader verschie
dene Häfen zu besuchen Vielleicht geschehe dies in Rück
sicht auf den chinefisch französischen Konflikt um den Deut
schen jener Gegenden das Gefühl einzuflößen daß sie gegen
einen etwaigen Ausbruch der Feindseligkeit des Pöbels gegen

die Fremden geschützt werden aber auch um dem Pöbel
der Hafenstädte zu zeigen daß die Deutschen gegen solche
Ausbrüche mit starker Hand geschützt werden sollen

Die alten Klagen über die Scherereien an der
russischen Grenze erneuern sich seit den letzten Tagen
in gesteigertem Maße Besonders macht sich dies für den
Handel in Westpreußen in lästiger Weise geltend Seit
Mitte des vorigen Monats muß jeder preußische Staats
angehörige wie vor Kurzem bereits gemeldet wurde einen
vom russischen Konsul visirten Paß auf der russischen Zoll
kammer vorlegen Diese Vorschrift von welcher man hoffte
daß sie gänzlich rückgängig gemacht oder doch in milder
Weise zur Anwendung kommen würde wird im Gegentheil
so strenge ausgeführt daß dadurch für die Betreffenden große
Belästigung entsteht

Der Minister sür die öffentlichen Arbeiten
soll keineswegs von dem Gebahren der antisemitischen rück
schrittlichen Presse gegenüber dem steglitzer Eisenbahn
unglück erbaut sein Es erhellt dies greisbar aus den
Aeußerungen des Berliner Actionär eines Blattes welches
seine Informationen direkt von dem Minister Maybach
empfängt In den Kreisen welche dem genannten Minister
nahe stehen verhehlt man sich nicht daß die einseitige Auf
bürdung der Schuldfrage auf das Abgeordnetenhaus speziell
auf die Mehrheit desselben welche die Summe für den Um

Vorgesallen fährt er heftig auf muß gleich etwas
vorgefallen sein weil ich mich einmal verspätet habe

Nein deshalb gewiß nicht aber du siehst entsetzlich
aus und bist jedenfalls sehr aufgeregt

Mir scheint meine Gegenwart ist euch nicht an
genehm, ruft er ganz zornig ich kann Euch davon
befreien

Damit springt er empor reißt die Thür auf und
wirst sie dann donnernd hinter sich zu Ich stehe ganz
erstarrt Celeste aber bricht in ein lautes Gelächter aus

Der Narr sich so anzustellen Nun er wird sich
wohl mit der Zeit beruhigen

Celeste, sage ich es scheint als wüßtest du den
Grund von Oskars auffälligem Benehmen Ich bitte dich
inständig sage ihn mir nur diesmal sei so gut sei barm
herzig du weißt nicht was du achtlos zertrittst

Sie sieht mich von oben bis unten spöttisch an und
entgegnet lachend

Du wirst ja ganz elegisch mein lieber Odo Weiß
Gott was euch allen einfällt Das ist ja gar nicht mehr
auszuhalten Ich möchte wirklich wissen wie du auf die
Idee kommst daß ich über Oskars eigenthümliche Launen
unterrichtet sein soll Frage doch da lieber die sanfte
Magdalene die weiß sicher Bescheid aber verrathe es
deinem albernen Kandidaten nicht

Damit nickte sie mir lustig zu und fort ist sie Gleich
darauf erscheint Johann mit einer telegraphischen Depesche
an Herrn von Randow Ich schicke ihn damit nach Oskars
Zimmer und nach wenigen Minuten tritt Oskar in den
grünen Salon und theilt dem Onkel mit daß Gras Ran
dow im Sterben liege und ihn dringend zu sehen wünsche
er müsse also morgen mit dem ersten Zuge abreisen
Man sprach ihm sein Bedauern aus was eigentlich ganz
unmotivirt war da ihm der Tod des alten Onkels zum
reichen unabhängigen Manne macht Dann verabredete
man noch das Nöthige die Reise betreffend worauf sich
Oskar wieder zurückzog Am anderen Morgen beim Ab
schied vor der Thür frage ich leise ob er nichts sür Sie
auszurichten habe keinen Brief oder Gruß worauf er kurz
und heftig Nein antwortet Nun frage ich Sie ob ein

bau des Bahnhofes ablehnte von Seiten der Liberalen
gleiche Vorwürfe wegen Unterlassung einstweiliger Schutz
maßregeln auf dem steglitzer Bahnhofe zur Folge haben
mußte Man darf erwarten daß der ganze Vorgang ein
Nachspiel im Abgeordnetenhause haben und dort zu lebhaften

Erörterungen führen wird
Nach dem amtlich festgestellten Resultat der im Wahl

kreis Liebenwerda Torgau stattgehabten Ersatzwahl
zum Reichstage wurden im Ganzen 11887 Stimmen
abgegeben davon erhielt Justizrath Dr Horwitz in Berlin
Sezess 7743 Vizepräsident Dr Clauswitz in Berlin
sreikons 4144 Stimmen der erstere ist sonach gewählt

In der Gazette de France liegt das telegraphisch
signalirte Schreiben des Don Carlos vor worin dieser
auf die französische Prätendentschaft verzichtet Das
Schreiben ist vom 3 September aus Görz an Herrn No
cedal in Madrid gerichtet und lautet wie folgt

Wir haben soeben meinem sehr geliebten Oheim die letzten
Ehren erwiesen und die religiöse Ceremonie vollzieht sich unter dem
Schmerze und in der frommen Sammlung aller Anwesenden Ich
habe niemals lebhafter als an diesem grausamen Tage die Kraft
der unauflösbaren Bande empfunden die mich an mein theures
Spanien fesseln Diesem allein gehöre ich an und werde ich
stets angehören Meine treuen Freunde kennen meine Gefühle ich
will sie jenen aber durch Dich von neuem bekannt machen lassen
Carlos

Anläßlich der Bekanntmachung daß der russische Hof
für den verstorbenen Grafen von Chambord eine fünftägige
Hoftrauer angelegt hat schreibt die offizielle St Pe
tersburgskija Wjedomosti Folgendes

Ob diese Nachricht den Advokaten welche gegenwärtig Frankreich
regieren wohl angenehm oder unangenehm sein wird Jeder Aus
druck des Mitgefühls seitens unseres Hofes der französischen Königs
familie gegenüber kann aber nur mit voller Sympathie aufgenommen
werden Die von Deutschland unterstützte französische Republik hat
Frankreichs Ansehen untergraben ihm die Bedeutung einer Macht
zweiten Ranges gegeben und entspricht in ausgezeichneter Weise den
Absichten und Plänen des Fürsten Bismarck Die republikanische
Regierung verhielt sich Rußland gegenüber entweder mißtrauisch oder
feindselig Es wäre ander Zeit/daß auch wir die Maske fallen
lassen Die Restitution der Monarchie in Frankreich liegt voll
kommen und bedingungslos im Interesse Rußlands
Ein starkes Frankreich wird uns ein Freund und ein monar
chisches Frankreich auch ein natürlicher Bundesgenosse sein
In Frankreich selbst ist in den patriotischen Schichten der Bevölkerung
der Haß gegen die Republik so groß daß bei richtiger Unterstützung
ein Umschwung in diesem Lande unzweifelhaft eintreten muß

Man wird in dieser Erklärung der russischen Pe
tersburger Zeitung vielleicht den Schlüssel zu dem heftigen
Ausfalle finden den das Organ Katkow s die russische
Moskauer Zeitung vor einigen Tagen gegen Frankreich

gemacht hat Dieser Angriff war eben auf die Republik
gemünzt und die etwas verschwommene Einleitung zu der
nur allzu aufrichtigen Demaskirnng der wahren Absichten
Rußlands durch das offizielle Organ der Petersburger
Regierung

Mensch daraus klug werden kann Wollen Sie mir nicht
sagen was an jenem Nachmittage vorgefallen ist

Ich kämpfte einen Augenblick mit mir dann sagte
ich Herr von Randow sah wie ich die Blumen küßte
die Herr von Aldenberg mir vom Grabe meines Vaters
mitgebracht

Also darum Aber haben Sie ihm denn nicht ge
sagt welche Bewandtniß es damit habe

Gewiß aber ich fand keinen Glauben
Celestens Werk aber ich werde Alles aufklären

seien Sie ganz ruhig Fräulein Magdalene es wird noch
Alles gut

Ich schüttelte traurig den Kopf Meine Hoffnung
war vollständig vernichtet

Ich bitte Sie Odo thun Sie gar nichts in dieser
Sache es ist doch vergebens ich habe das Möglichste ver
sucht Und nun lassen Sie uns hineingehen es wird schon
empfindlich kalt

Odo folgte mir widerstrebend aber er mochte doch
einsehen daß ein weiteres Besprechen dieses Gegenstandes
mich nur unnütz aufregte und peinigte

Indessen hatte ich einen Entschluß gefaßt der meinen
Lebensmuth wieder etwas aufrichtete Ich wollte ver
suchen mich schriftlich zu rechtfertigen um mir den Glau
ben an meine Liebe wiederzugewinnen Bis in die Nacht
schrieb ich aus der Tiefe meines Herzens erzählte ihm
alle Erlebnisse aus meiner Kindheit bis zum Tode meines
Vaters ich versicherte ihm daß seine Liebe mein höchstes
Glück gewesen daß ich sie werth und hochgehalten als
meine größte Seligkeit Ich fühlte daß dieser Brief ihn
von der Wahrheit überzeugen müsse und mit neuerwachter
Hoffnung begab ich mich endlich zur Ruhe

Gegen Mittag ging täglich ein Bote nach Ernsdors
zur Post Ich wartete im Park auf ihn um meinen
Brief eigenhändig in seine große Ledertasche zu stecken
Erst als ich dies besorgt wurde ich wieder ruhig und fro
hen Muthes

Diese Veränderung mochte Odo ausfallen denn er
fragte mich nach Tisch ob mir irgend etwas Gutes wider
fahren wäre ich sähe wieder viel heiterer aus



Die Nordd Allgem Ztg charakterisirt die Lage in
Bulgarien wie folgt

Seit dem letzten Orientkriege ist das russische Element
auf der Balkanhalbinsel in einen Gegensatz zu dem politischer
Selbstständigkeit theilhaftig gewordenen Bulgarenthum ge
rathen welcher sich um so mehr verschärft je kräftiger der
nationale Gedanke sich bei den Südslaven entwickelt Eine
ganz besonders drastische Wendung ist durch das Auftreten
des außerordentlichen russischen Gesandten Jonin in die
politische Situation Bulgariens gebracht worden Derselbe
stellte an den Fürsten Alexander unerfüllbare Forderungen
während er andererseits die Liberalen für sich zu gewinnen
wußte so daß die Wahrung der bulgarischen Nationalität
und Unabhängigkeit nunmehr einzig bei dem Fürsten und
den Konservativen liegt Der Versuch der Verständigung
zwischen den beiden Parteien dem der Erfolg bereits gewinkt
hatte muß mit dem Abschwenken der Liberalen in das
russische Lager als gescheitert angesehen werden

Der Agence Havas wird aus Kairo gemeldet es
verlaute dort von einer ernstlichen Differenz zwischen der
ägyptischen Regierung und dem Gouverneur von Sudan
Hicks die Aufständischen sollen Khartum bedrohen Die
Bildung des Staatsraths für Aegypten habe sich verzögert
weil die Engländer die Zahl der europäischen Mitglieder
herabgemindert und die eingezogenen Stellen derselben durch

Aegypter und Engländer besetzt haben wollten

Deutsches Reich
Berlin 8 September

Se Majestät der Kaiser wohnte gestern Abend
der Ballet Vorftellung im Opernhause bei Heute Vormit
tag ließ sich der Kaiser vom Hofmarschall Grafen v Per
poncher Vortrag halten empfing den Rittmeister Prinz
Heinrich XIX Reuß sowie die Majors Frhr v Fircks
v Pochhammer und Duncker und arbeitete Mittags mit
dem General Lieutenant v Albedyll Nachmittags nahm
der Kaiser dann noch den Vortrag des Geh Hofrathes
Borck entgegen und begab sich hierauf um 3 Uhr nach
Potsdam um daselbst zunächst einer Einladung des Prinzen
Alexander von Preußen zum Diner zu entsprechen Nach
Aufhebung der Tafel fährt der Kaiser nach Babelsberg wo
derselbe auch zu übernachten und den morgenden Tag zuzu
bringen gedenkt Morgen Abend wird der Kaiser von Pots
dam hier zurückerwartet

Der Prinz Friedrich Leopold begab sich heute
früh nach Fürstenwalde um den Manövern des Gardekorps
daselbst beizuwohnen Dort wird Prinz Friedrich Leopold
mit seinem Vater dem Prinzen Friedrich Karl zusammen
treffen worauf dann beide nach Beendigung der Manöver
heute Nachmittag nach 3 Uhr nach Berlin zurückkehren

Ueber den Aufenthalt des Fürsten Bismarck in
Gastein schreibt man der Franks Presse von dort Fast
eine Woche ist vorüber seitdem der deutsche Reichskanzler
zur Nachkur in Gastein eingetroffen ist Nach dem Aus
sehen desselben zu urtheilen bekommt ihm der Aufenthalt
vorzüglich woran hauptsächlich die nervenstärkende Gebirgs

luft Schuld trägt denn Bäder nimmt der Fürst nicht jeden
Tag dagegen hält er sich sehr viel im Freien auf Wie
in früheren Jahren bewohnt der Fürst mit seiner Familie
das sogenannte Schwaigerhaus am Straubinger Platz
dasselbe bietet nicht viel Raum und ist auch noch von an
deren Herrschaften bewohnt weshalb die fürstliche Familie
sich mit der ersten Etage und einem Theil der zweiten be
gnügen mußte In demselben Hause wohnt noch der Ge
heimsekretär des Fürsten von Britzke und Polizeirath Krü
ger aus Berlin Fürst Bismarck hält in Eastein strenge
Ordnung ein die sich genau nach den Anordnungen des

Das bin ich auch, entgegnete ich und hoffe es
zu bleiben

Nun das wünsche ich von ganzem Herzen
Celeste war in sehr guter Laune von Schönhausens

zurückgekehrt Sie war sogar gegen mich freundlich und
liebenswürdig wie selten Es schien fast als sei mit Os
kars Abreise der Grund zu den fortgesetzten boshaften
Scherzen mit denen sie mich so oft gequält fortgefallen

Achtundzwanzigstes Kapitel

Die Reise nach Wien
Zuweilen lag in ihrem Benehmen gegen mich etwas

wie Mitleid und wäre es nicht lächerlich gewesen zu glau
ben Celeste bereue eine Handlung so würde ich gedacht
haben sie fühle Bedauern über irgend etwas das sie mir
angethan Sie war viel zu Hause die Besuche in der
Nachbarschaft langweilten sie aber trotzdem bekamen wir
sie weniger als je zu sehen Halbe Tage lag sie in ihrem
Zimmer auf dem Sopha ohne jede Beschäftigung sich ganz
ihren Gedanken hingebend

Sie sinnt auf eine neue Heldenthat, meinte Odo
Passen Sie auf

Ungefähr acht Tage nach Herrn von Randows Abreise
kam die Nachricht daß der alte Gras gestorben sei Odo
erwähnte dabei daß Oskar nun bis zu seiner Abreise nach
Wien im Schloß Randow zu bleiben gedenke um die Erb
schafts Angelegenheiten zu ordnen

Ich wartete vergeblich von Tag zu Tag auf einen
Brief Meine Hoffnung begann allmählich zu sinken Der
Oktober war herangekommen ohne daß ich irgend welche
Nachricht erhalten hätte An den Baron Hatte Randow
von Wien aus geschrieben und Grüße von einer Tante
Celestens einer Gräfin Rudzinska die er aufgesucht hinzu
gefügt Von dem Tage an hatte die Baronesse fast täglich
Einkäufe in Jlnan zu besorgen in ihren Zimmern wurden
kostbare Stoffe verarbeitet und Rosa wußte vor Arbeit
nicht aus noch ein

Sie können glauben Fräulein, sagte sie eines Ta
ges als sie kam um mich um irgend eine Kleinigkeit zu
bitten unsere Baronesse muß etwas Besonderes vorhaben

Dr Schweninger richtet Erst gegen 8 Uhr erhebt sich der
Fürst gegen Mittag nach dem Bade wird ein größerer
Spaziergang oder auch eine Spazierfahrt unternommen
womit ein großer Theil des Nachmittags ausgefüllt wird
gegen 6 Uhr findet die Tafel statt nach der oft noch eine
kleine Strecke zu Fuß zurückgelegt wird In der Zwischen
zeit und Abends bis 10 oder 11 Uhr ist der Fürst mit
Arbeiten beschäftigt Der Aufenthalt des Fürsten in Gastein
erstreckt sich voraussichtlich aus drei Wochen Wie verlautet
ist auch Geh Rath Rottenburg nach Gastein abgereist

Von einem ernsten Unfall bei einer Velociped
tour von Potsdam nach Berlin wurde wie die Potsd Z
meldet in Gesellschaft des Prinzen Leopold dessen Adjutant
Lieutenant v Bülow Mittwoch Nachmittag bei Zehlendorf
betroffen indem er so unglücklich mir dem Velociped stürzte
daß er einige Knochenbrüche erlitt

Kobnrg 8 September Der Herzog von Edinburg
hat sich heute nach Bercencze in Ungarn begeben

München 8 September Der Kongreß für Völker
recht berieth in seiner heutigen Schlußsitzung die betreffs
der Konflikte der Strafgesetze und der Civilgesetze von der
Kommission gefaßten Beschlüsse und sollen die Details hier
über im nächsten Dezember durch die vom Kongreß heraus
gegebene Zeitschrift veröffentlicht werden Eine vom deutschen
Juristentag an den Kongreß gelangte Sympathieadresse
wurde zur Verlesung gebracht Die nächste Session des
Kongresses soll Anfang September 1885 in Brüssel statt
finden in der Zwischenzeit sollen die Kommisswnsarbeiten
über das internationale Wechselrccht über Seeassekuranzen
und über den Konflikt der Handelsgesetze gefördert werden
Der englische Oberadmiralitätsrichter Phillimore wurde zum
Ehrenmitglied ernannt

Italien
Voghera 8 September Der König Humbert be

suchte gestern das Beinhaus von Montebello und legte da
selbst zwei Kränze nieder Darauf begab sich der König
zum Besuche des Ministerpräsidenten Depretis nach Stra
della und nahm bei demselben das Dejeuner ein

Frankreich
Paris 8 September Wie verlautet wird der

Miniiterrath am Montag zusammentreten um die Vor
schläge China s bezüglich Tonkings zu prüfen Der chine
sische Botschafter Marquis Tseng wird sich wahrscheinlich
morgen nach London begeben um seine Familie in ein See
bad zu begleiten Gegen Ende der kommenden Woche dürfte
derselbe wieder nach Paris zurückkehren

England
London 8 September Der Premier Gladstone

begiebt sich heute mittelst Dampfers nach der Westküste von
Schottland und wird in einer Woche nach Hawarden zurück
kehren

Aegypten
Alexandrien 8 September Der Khedive ist heute

früh nach Rosette abgereist Derselbe wird sich von dort
nach mehreren anderen Städten der Provinz begeben und
wird in wenigen Tagen in Kairo eintreffen Die englischen
Militärbehörden waren bei der Abreise des Khedive auf dem
Bahnhofe anwesend In den letzten 24 Stunden bis
heute früh sind hier 5 Personen an der Cholera gestorben

S Zur Cholera Epidemie
Die zur Erforschung der Cholera unter Leitung

des Geheimen Regierungsraths vr Koch nach Aegypten
entsandte deutsche wissenschaftliche Kommission ist
am 24 August wohlbehalten in Alexandrien eingetroffen
Dieselbe hat dort in Folge der bereits vor ihrer Ankunft
von dem deutschen Generalkonsulat getroffenen Vorbereitungen

denn die Kleider und Spitzentunikas die Bänder und Fä
cher und Blumen die jetzt angeschafft werden die müssen
einen anderen Zweck haben als hier und in Jlnau ver
braucht zu werden Dazu werden beinahe täglich Briefe
nach Wien geschrieben die Baronesse ist in einer Auf
regung die sich nicht denken läßt und dabei heftig nnd
ungeduldig nichts kann man ihr recht machen

Die Baronin ließ ihre Stieftochter gewähren ohne
ein Wort der Erklärung zu verlangen Sie mochte das
eigenmächtige Verfahren Celestens wohl gewohnt sein Als
aber ein Brief der Gräfin Rudzinska an den Baron kam
mit der dringenden Bitte ihr die liebe Nichte doch für
diesen Winter nach Wien zu schicken da war die Über
raschung denn doch ein wenig groß

Also das ist ihr neuester Schachzug, brummte Odo
Meisterhast eingefädelt wahrhaftig schlau ist sie das

kann ihr Niemand absprechen Hm ja da hat die gute
gute Gräfin jahrelang in Wien gelebt ohne daß die zärt
liche Nichte davon Notiz genommen Nun es Einem aber
hier zu langweilig wird da sucht man die Exzellenz Tante
heraus und fährt ein bischen nach Wien hinüber Alle
Achtung vor Celestens verwandtschaftlichen Gefühlen

Glauben Sie Odo daß es allein die Stille und
Einsamkeit in Golzheim ist die Celeste nach Wien treibt
fragte ich mit beklommener Stimme

Nein, erwiderte er kurz und bestätigte damit die
bange Ahnung die in mir ausgestiegen war

Der Baron war im Anfang sehr wenig geneigt dem
Wunsche der Gräfin nachzukommen Er meinte eine
große Reise im Jahre sei genug und Celeste sei ja erst aus
Nizza zurückgekehrt Indeß diese bestand auf ihrem Willen
und der allzugütige Vater gab schließlich doch nach

Celeste war glänzender Laune Sie betrieb mit fast
fieberhafter Hast die Vorbereitungen zur Abreise Es
schien als könne sie nicht rasch genug fortkommen Ich
vermuthete daß dies nur geschah um nicht mit Schönhau
sens zusammenzutreffen deren Ankunft in kürzester Zeit
bevorstand

Der Baron entschloß sich seine Tochter zu begleiten
und der Gräfin persönlich zuzuführen so schwer es ihm

ihre Thätigkeit ohne Zeitverlust beginnen können Die
ägyptische Regierung läßt der Kommission jede erwünschte
Unterstützung angednhen insbesondere hat auch der Khedive
wiederholt Beweise seines persönlichen Interesses für die
Arbeiten der deutschen Kommission an den Tag gelebt
Die Untersuchungen selbst finden in dem zur Zeit die
meisten Cholerakranken aufweisenden griechischen Hospitale zu

Alexandrien statt Das dort vorhandene Material an
Kranken wie an Leichen wird der Kommission für die nächste
Zeit volle Beschäftigung geben so daß ein weiteres Vor
dringen in das Innere Aegyptens für jetzt nicht ins Auge
gefaßt ist zumal spezielle Untersuchungen von Leichen und
Leichentheilen auf dem Platten Lande bei der auf religiösen
Anschauungen beruhenden Gesinnung der einheimischen Be
völkerung auf erheblichen Widerstand stoßen würden Nach
den eingezogenen Erkundigungen und nach eigener Anschau
ung der Kommission unterliegt es keinem Zweifel daß es
sich um die echte asiatische Cholera handelt Die Art und
Weise wie die Seuche von ihrem Heimathslande nach
Aegypten verschleppt wurde ist bislang nicht ausgeklärt
Die Cholera Sterblichkeit nimmt übrigens in allen Theilen
Aegyptens so schnell ab daß die Epidemie in diesem Lande
voraussichtlich bald erloschen sein wird

Alexandrien 9 September In den letzten 24
Stunden bis heute früh 8 Uhr kam hier ein Todesfall an
der Cholera vor

Provinzielles
Merfeburg 9 Sept Die allerh und höchsten Herr

schaften nehmen hier wie folgt Wohnung Se Maj der Kaiser
und Se k k Hoheit der Kronprinz im königlichen Schlosse
Se k Hoheit Prinz Wilhelm von Preußen beim Hrn Grafen
v Wintzingerode Ständehaus Prinz Albrecht von Preußen
bei Frau v Brandenstein Oberaltenburg 1 Prinz Friedrich
Karl von Preußen bei Frau Gräfin Zech Dom der Her
zog von Anhalt beim Hrn v Buggenhagen Dom der
Herzog von Altenburg beim Hrn Reg Rath v Hirschfeld
der Herzog von Coburg Gotha bei Frau Stadtrath Berger
der Fürst von Schwarzburg Rudolstadt beim Hrn Präsident
Gabler der Fürst Heinrich XIV von Reuß beim Hrn
Landrath v Helldorf der Erbprinz von Sachsen Meiningen
beim Hrn Kfm Fritsch der Bevollmächtigte Sr Maj des
Kaisers von Rußland Fürst von Dolgorucki beim Hrn Stadt
rath Körner Se Exzellenz Generalfeldmarschall Graf Moltke
beim Hrn Stadtrath Eichhorn Se Exzellenz der Kriegs
minister Generallieutenant Bronsart v Schellendorf beim
Hrn Oberforstmeister Müller Se Exzellenz der komman
dirende General v Blumenthal im Kreishause Se Exzellenz
General v Treskow beim Hrn Forstmeister v Wangelin

Cönneru 8 September In hiesiger Gegend
sind in der letzten Zeit verschiedene Funde gemacht Beim
Bau der Straße von Nelben nach Gnölbzig so wie unter
der Mühle bei Jlbersdorf wurden von den Arbeitern je
ein Steingrab bloßgelegt Diese Gräber gehören allem An
schein nach der sogenannten neoltthischen Periode an es
fanden sich darin Menschengerippe Urnen und ein Stein
beil In der Nähe des Bahnhofs Cönnern wurden bei
Anlage eines Gartens 3 Urnen mit Knochen und Aschen
resten gefunden In der Kirche zu Nauendorf am Peters
berge stieß man unter dem Putz im Innern der Kirche auf
schöne Wandgemälde Beim Abbruch der alten Kirche in
Lebendorf fand man 3 schöne Goldmünzen aus den Jahren
1588 und 1598 Böhmen und Niederländer Vor
einigen Tagen wurde von Arbeitern beim Bau der Straße
von Strenz Naundors nach Alsleben a S in einer Tiefe
von über 2 Metern unter einer festen Schicht von Kies
Thon und Stein die nur mit der Steinpicke losgelöst wer
den konnte ein Grab bloßgelegt Eine Steinplatte bildete

werden mochte mit einer Verwandten seiner ersten Gemah
lin in Berührung zu kommen

In diesen Tagen ging ich öfter ins Rosenhaus zu
Odos Mutter Die stille sanfte Ergebenheit der einsamen
Frau wirkte beruhigend auf mich und that mir wohl In
letzter Zeit hatte sie noch etwas ganz besonders Theilneh
mendes Liebevolles in ihrem Wesen gegen mich ach und
ich bedürfte ja des Trostes so sehr Wurde mir das Herz
doch täglich schwerer bei Oskars rätselhaftem unbarmher
zigen Schweigen

Ob Odo seiner Mutter mitgetheilt was zwischen Herrn
von Randow und mir vorgefallen weiß ich nicht aber fast
schien es so obgleich Frau v Wallern die Angelegenheit
nie mit einem Wort berührte

Seit ich die traurige Geschichte ihres Lebens erfahren
war mir diese Frau noch unendlich viel interessanter Wie
gern saß ich in ihrem traulichen Zimmer und lauschte den
Erzählungen aus ihrer glücklichen Kinder und Mädchenzeit
Auch ich mußte oft erzählen vom Lindenhaus und von Tante
Agathe

Es war mir aufgefallen daß sie mich seit kurzem
öfter nach ihr fragte nach ihrem Leben ihrer Vergangen
heit aber eingedenk des einst gegebenen Versprechens mög
lichst wenig über ihre Verhältnisse zu reden ging ich nie
näher darauf ein

Ich fuhr in meinen ausführlichen Berichten an Frau
von Brühl fort auch die Erzählung der alten FSrsterin
hatte ich ihr mitgetheilt und daß Frau von Wallern sich
noch heut um den Verlust ihres Gatten der nach allge
meiner Ansicht ein so schreckliches Ende gesunden gräme
Auf diesen Brief hatte ich noch keine Antwort und über
dem eigenen Kummer war die Spannung über den Ver
lauf der Sache iu den Hintergrund getreten

Zwei Tage vor Celestens Abreise war ich gegen Abend
mit Gabriele und Rosa in den Park gegangen um unsern
gewöhnlichen Spaziergang zu machen Da begegnete sie
uns in der breiten Allee zu Pferde sie kam eben von
einem Abschiedsbesuch von Rederhos zurück Sie sah etwas
bleich aus und hatte eine tiefe Falte zwischen den Brauen

Fortsetzung folgt



die Decke Das Grab hatte eine Länge von circa 2 m
und 0,75 m Breite welche Letztere sich am Fußende bis auf

0,50 w verringerte Die Höhe von dem Fußboden bis zur
Deckplatte betrug 0,65 m Ein vollständig mit Steinen
ausgesetztes Hühnengrab Dolme konnte nicht festge
stellt werden Im Grabe selbst fand sich schwarze Erde
i derselben lagen eingebettet menschliche Gebeine und
Stücke einer Urne Die Knochen hatten ein röthliches
Aussehen als ob sie nur kurze Zeit in der Erde geruht
hätten Außerdem fand man darin kleine runde Rippen
ferner große starke Knochen und Zapfenenden von Geweihen
oder von Hörnern

Oscher sieben 8 September Laut Bekannt
machung des hiesigen Amtsgerichts ist der Arbeiter Julius
Duck st ein aus Hornhausen welcher im vergangenen Winter
bei Ausübung der Wilddieberei zwischen Hornhausen und
Ottleben einen Menschen erschossen so wie mehrere Personen

schwer verwundet hatte und daher des Mordes Mordver
suchs und der Wilddieberei angeklagt bislang in Unter
suchungshaft war am gestrigen Nachmittage aus dem
hiesigen Amtsgerichtsgefängniß entwichen Wie es dem Ver
brecher möglich geworden ist zu entkommen ist unbekannt

Vermischtes
Von der jüngsten Kronprinzenreise be

richtet man folgende kleine Anekdote Als der Kronprinz
in Kassel weilte brachten ihm die vereinigten Sänger
bunde am letzten Sonnabend ein Gesangsständchen Er
ließ den Lorstand ins Palais kommen um seinen Dank
abzustatten unter den Herren befand sich auch der Schuh
Mchermeister Pfaff Nach vollzogener Vorstellung sagte
der Kronprinz scherzend Nun Sie werden nächstens
eine arge Konkurrenz bekommen Wieso Kaiserliche
Hoheit Da hat sich Jemand gemeldet der will
Zeugstiefel für die ganze Armee liefern Zeugstiefel
Kaiserliche Hoheit eignen sich nur sür die Franzosen
Wieso Ja in Zeugstieseln läuft stch s besser

Und große Heiterkeit lohnte dem sarkastischen Schuhmacher

sDer Reichskanzler Fürst Bismarck
feiert heute am 10 September ein immerhin bemerkens
wcrthes Jubiläum den 25 000sten Tag seines Lebens
Fürst Msmarck ist am 1 April 1815 geboren Er voll
endete also am 31 März 1883 sein 68 Lebensjahr d h
das Jahr zu 365 Tagen gerechnet 24820 Tage Hierzu
gesellen sich noch zunächst 17 Schalttage macht 24837
Tage dann die Monate April Mai Juni Juli und
August mit 153 Tagen macht 24990 Tage und endlich
runden die 10 Tage vom 1 bis 10 September die
25000 Lebenstage des Fürsten ab

fEin belustigendes Schauspiels schreibt
die G Z bietet sich fast täglich den Passanten des
Marktes in Güstrow dar wenn die einquartierten Truppen
vom Manöver zurückkehren Der Thurmwächter der Pfarr
lirche welcher neben seiner hohen Stellung die er be
kleidet auch noch Eigenthümer ist hat in diesem Jahre
zwei Mann Einquartierung erhalten dieselben aber nicht in
seinem Hause untergebracht sondern zu sich in seine Dienst
wohnung auf den Thurm der Pfarrkirche genommen um
besser und bequemer für das leibliche Wohl der ihm an
mttauten Baterlandsvertheidiger sorgen zu können Die
engen Treppen die nach dem luftigen Quartier der Krieger
führen erschweren aber ein Hinaussteigen mit dem Gepäck
bis zur Unmöglichkeit und so werden einfach die Assen

abgeschnallt an ein von der Höhe des Thurmes Herab
hängendes Seil befestigt und so nach oben gewunden
Diese Prozedur geht stets unter dem hellen Jubel der sich
zahlreich zu diesem Schauspiel versammelnden Menge vor
sich aus deren Mitte jüngst die Bemerkung gehört wurde
daß der Thurmwächter die Ehre gehabt habe die zwei

höchsten Militärpersonen zu beherbergen
Anspruchsvolle Passagieres Der Zug

hält der Kondukteur ruft mit heiserer Stimme den Namen
der Station aus

Lieber Kondukteur, rufen einige Passagiere ins
Dunkel hinaus sprechen Sie doch deutlicher kein Mensch
versteht die Namen der Orte

Ja woll meine jeehrten Herrschaften die Direktion
wird Sie nächstens einen Heldentenor vor 80 monat
lich engagiren

sDer bekannte amerikanische Millionärs
Johann Jacob Astor hat sein ganzes Vermögen an seinen
Sohn Wilhelm Waldorf Astor den Gesandten der Ver
einigten Staaten am italienischen Hofe übertragen und
sich nur eine Jahresrente von 100000 Dollars ausbe
dungen Die Höhe des Vermögens Astors ist nicht bekannt
beziffert sich aber wenn man die Besitzungen in New Aork
zum Kaufwerthe annimmt auf mindestens 70 000 000
Dollars ca 280000000 Der Zweck der Vermö
gensübertragung soll der sein daß der Besitz ungetheilt
erhalten jede Testamentsstreitigkeit vermieden und die Höhe
des Vermögens geheim gehalten werde

Steglitzer Eisenbahnunglücks Die leiten
den Eisenbahnkreise haben wie man dem B T mittheilt
die Absicht in Sachen des Stezlitzer Eisenbahnunglücks die
Anwendbarkeit des Reichshaftpflichtgesetzes vom 7 Juni
1871 anzuerkennen und die Gewährung der in diesem Ge
setze vorgeschriebenen Unterhaltungskosten für die Hinter
bliebenen nicht erst von der richterlichen Entscheidung ab
hängig zu machen Eine Bestätigung dieser Nachricht wird
indessen abzuwarten sein

Ein beklagenswerther Unglücksfalls wird
aus dem französischen Badeorte Lnc fur mer gemeldet Ma
dame Francsort die junge Gattin eines französischen Artil
lerie Offiziers und Tochter des bekannten Pariser Polizei
Phystkus Dr Worms spazierte vor einigen Tagen Abends
im Gespräch mit befreundeten Damen an der Küste als
sie plötzlich mit einem lauten Aufschrei zusammenbrach Als
man sie aufrichtete fand man daß sie von einer Kugel
mitten in die Brust getroffen war Wie es scheint hatte
ein Hotel Bediensteter in geringer Entfernung von den Da
men einen Revolver probirt und die Kugel war vom Ufer
zurückprallend der schönen jungen Frau in die Brust ge
drungen Die bedeutendsten Chirurgen der Universität Caen
und auch der aus Paris herbeigeeilte Vater der Unglück
lichen versuchten alles Mögliche um sie zu retten Sie
wurde zweimal operirt und dabei auch der Tracheotomie
unterworfen starb jedoch nach siebentägigen qualvollen Leiden

Reichenhall 5 September Am 29 x verließ die
Königin von Portugal nach dreiwöchigem Aufenthalte mit
ihrem jüngsten Sohne dem Herzog von Porto und Gefolge
unser Gebirgsthal in welchem ihr die Kur die vorzugs
weise in Milch und Molkentr mken bestand und welche im
Kurhause Achselmannstein eingenommen wurde sehr gut be

kommen ist Die Königin kam leidend nach Reichenhall
verließ es beim besten Wohlsein und Aussehen und sprach
sich sehr lobend über die gute Wirkung der Kur und ihr

Wohlbehagen in unserem Orte aus Das Auftreten der
Königin war ein sehr einfaches aber äußerst liebenswürdi
ges und hat sich dieselbe dadurch die Sympathie aller Kur
gäste sowie Einheimischen erworben Vom Besitzer des
Kurhauses Achselmannstein einem Berliner Bankier Namens
Mamroth wurden der Königin die größten Aufmerksam
keiten erwiesen und hat derselbe eigens einen Pavillon äußerst
geschmackvoll für die Königin in dsn Kolonaden zum Milch
trinken eingerichtet Derselbe war in Form eines Zeltes
hergerichtet und sehr schön mit portugiesischen Nationalfarben
Wappen Pflanzen und Teppichen dekorirt Herr Mamroth
der Ihrer Majestät Alles ohne Anspruch zur Verfügung
stellte wurde von der Königin ganz besonders ausgezeichnet
indem sie sich häufig mit demselben unterhielt täglich seine
dargebotenen schönen Rosen huldvollst in Empfang nahm
und ihn vor ihrer Abreise in Audienz empfing Er war
der Einzige den sie während ihres Aufenthaltes vorließ
außerdem gewährte sie Herrn Mamroth die Bitte daß er
ihr am Bahnhofe ein Bouquet überreichen dürfe

sDon Carlos dem durch die Gnade seiner
Tante Chambord der erste Ehrenplatz beim Begräbnisse
Heinrich V, der erste zunächst dem Sarge des Prätendenten
zugewiesen war hatte während seines Görzer Ausenthaltes
durchaus nicht Ursache sich dieses Vorrechtes zu erfreuen
Er hatte sich die Huldigungen der französischen Hochtories
erhofft aber 0 weh die französischen Granden thaten just
das Gegentheil und verfehlten nicht wo immer sie auch in
Görz des Herzogs von Madrid ansichtig wurden demselben
die unzweifelhaftesten Zeichen ihrer negativen Hochachtung
auszudrücken Sobald ihnen der abgekrachte spanische
Prätendent auf Gesichtsweite sich näherte ertönte der Ruf
WI Lost Bost war bekanntlich der ehemalige Ber

traute Don Carlos und von diesem des Diebstahls des
goldenen Vließes beschulvigt Kam dann der spanische
Prinz der Legitimisten Gruppe näher da erscholl aus deren
Mitte der Ruf vouvi sü vous Bedecken Sie sich Auf
dieses Kommando flogen sämmtliche Hüte aus die Köpfe
und blieben so lange aus den Scheiteln ihrer Eigenthümer
sitzen bis Don Carlos sich wieder entfernt hatte und dann
wieder das Gegenkommando lüdapsaux das ertönte
Diese Demonstrationen hatten zur Folge daß der spanische
Prätendent unmittelbar nach dem Leichenbegängnisse Görz
verließ Einige legitimistische Kavaliere verabsäumten auch
nicht telegraphisch den Grafen von Paris von dieser Re
vanche welche die Royalisten an seinem Konkurrenten ge
nommen in Kenntniß zu setzen

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat

9 Sept

10 Sept

St

2 Nm
8 Ab
7 M

Baro
meter

mm

766,5
757,0

757,3

Thermometer

nach

Olsius Ksaiim

s 22,3
t 17,9

s 11,5

i 17,8
14,3

i 9,2

Feuch
tigkeit

der
Lust

65
78

92

Wind

NA
NA

wolkig

zieml heit

Weineck s Wellenbäder Klansthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 9 September Abends
1,54 am 10 September Morgens 1,54 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 8 September
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Tonsolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1850 52 53 62 4
StaatS Schnldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4
Pommersche

Posensche neue
do
do
do

Posensche Rentenbriefe

Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1380
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Töln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

102,20 B
103,20 bz
102,00 B
101,10 B
99,00 bz
102,60 G
101,75 bzG
101,70 bz
101,20 B
101,50 B
100,90 G
100,90 G
101,00 G

3

3 /2
3

101,30 bz
81,20 bz

223,00 G

9 ,00 G
125,75 bz
127,40 B
133 30 B
28,30 G
149,00 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische V Kredit V unkündbare

Hypth Vriese rz 110
do V VI rz 100 1336
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Psandbr unk rz 110

rz

rz

rz
rz
rz

rz

110
100
100
100
120
110
100

Märkisch Posener St Act 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3 Vs
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6
do B do 4Thüri nger llt do 8 /z

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

39,10 G
100,30 bz
ab 164,70 G
ab 101,60 G
ab 214,30 G

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1353
do Lott Anl 1360
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische consol Ant 1370

do do 1871do Anleihe 1377
do do 1330

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Auleihe de 1364

do do de 1366do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do dohg PkPittlMte

5 90,75 bzG
4 34,50 bz
4V 66,30 bzG
4V 67,00 V

312,50 bz
119,00 bzG
313,10 bz
103,50 V
93,70 bz

87,00 G
93,00 bz
72,30 540 bz
57,10 Z 20 bz
57,30 5 40 bz
135,50 G
133,80 bz
85,90 bz
77,00 bz
101,70 bz
74 40 bz
s,70bz

do
do
do

do 1830 81 82
Preußische Hypth A B I

do VIdo VIII rzStett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Vod Kr Psandbr 13721879

Eisenbahn Stamm
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweiduitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische staatsbahn gar
Russische Südwb gar

104,50 bzG
4 102,00 G
5 106,00 G
5 111,00 G
4V 101,20 G
4 98,25 bzG
5 103,90 G

5 110,70 bz
5 103,30 G
4 109,60 bz
4 98,75 bz
5 114,90 G
4 109,75 bzG
5 104,90 G
4 103,25 bz
4 99,90 bzB
4 108,50 bzG
5 109,00 bzG
4 98,50 bzG
5 100,50 bzG
4 104,00 G
4 100,00 bzG

u Stamm Prioritäts Aktien
4 235,10 G

It

b

th j Z

4

4

4
4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

20,10 bz
374,00 bzG
117,30 bz
31,60 bzG
113,25 bz
211,20 G
28,10 G
132,30 bzG
190,30 bz
103,40 bz
41,00 B
109,60 bzG
263,50 G
83,50 bz
150,80 bz
126,30 bz
112,30 bz
71,10 bz
552,00 bz
337,00 bzB
363,50 bz
122,80 bz
53,60 bz

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische

do
do
do
do

Berlin Anhalt
Berlin Anhalt
Berlin Dresden

V Ser
VI Ser

VII Ser conv
VIII Ser

IX Ser
L N L
Oberlaus
v St gar

u L

Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb Kit L,

do lätBerlin St II III u VI gar
Coln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr 1 it H,

do I it LMainz Ludwig 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlestsche gar Kit L

do gar 3 Kit Ido gar 4 /o Kit L
do Em v 1879
do Em v 1830

Ostpreußische Südbahn iZ L
Rechte Odernser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhansen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

43,00 bzG
113,10 bzG
99,50 bzG
120,10 bzG
199,75 bzG
99,40 G

4V
4V
4V
4Vs
5

4

4V

4

4 V
4

4V
4

4

4

4V
4V
4V
4V
4

4

4 /2
4

3V
4V
4V
4V
4V
4V
47
4

4

4V
4

4

4V
4V

103,00 G
105MbzB
102 30 G
102,90 B
103,75 B

102,60 G
102,90 B
102,70 G
102,80 G
101,25 G

101,25 G
101,25 G
105,00 B
102,90 bz
102,75 bz
102,90 bz
105,10 G
101,25 bzG
100,70 bz
102,60 G
98,50 bz

102,30 G
105,30 G
103,00 G

102,80 G
101,10 bzG
101,25 G
cn 102,s
101,25 G
103,20 V
102,00 bzB
102,60 G

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

5

5

4V
5

5

5

4

4

31,00 bz
36,30 bzB
104,30 G
84,00 bzB
101,90 G
101,10 G
102,90 bzB
79,00 bz
100,80 bzG

117,00 G
151,50 bzG
127,25 G
95,SV B
125,25 bzB
163,00 B
107,00 B
U9,7Sbj

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Vod 40 /o
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Vazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Vergw Verein
Magdeburger Baub

do
do

do Straßenbahn
Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähsäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sudeuburger Maschinen
Tapetensabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

123,00 G
95,00 G
103,30 bzG
12S,20 bzG
151,40 bzG
93,40 bzG

84,50 bzG
80,50 G
132,60 G
194,00 bzG
71,25 bzG
135,50 G
144,00 G
117,75 bzG
194,75 bzG

99,00 bzG
250,00 G
141,50 G
129,25 bzB
143,50 G
114,90 bzB
113,50 G
69,00 B
99,00 B
195,00 B
122,50 G

106,00 bzG
99,75 G
71,50 V
114,75 G
193,50 G
123,00 bzB

93,70 V
153,00 bzG
274,00 G
121,00 bzG
110,30 G
159,50 bzG

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 8T 3

1 L Strl 8T 4

100 Fr 8 T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6

168 70 bz
20,49 bz
30,85 bz
170,75 bz
200,65 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russischs Banknoten per 100 Rubel

20,42 G
16,23 bzG
4,21 G
31,10 bzB
171,05 bz
201,75 bz



Aufgebot
Der Kaufmann Karl August Lauber

geboren zu Halle a/S am 27 September
1834 Sohn des zu Halle a/S am 21 Mai
1881 verstorbenen Schneidermeisters Georg
Lauber und dessen ebendaselbst am 17 Fe
bruar 1863 verstorbenen Ehefrau Johanne
Wilhelmine geb Moritz von Halle a/S
hat sich im Jahre 1865 von seinem Wohn
sitze in Halle a/S entfernt und ist nach Ame
rika ausgewandert Derselbe hat zuletzt von
Glenham aus am 14 Juli 1870 brieflich
von sich Nachricht gegeben seitdem aber an
geblich nichts wieder von sich hören lassen

Auf Antrag der verehelichten Bäckermeister
Emannel Henriette Wilhelmine Bertha ge
borene Lauber zu Halle a/S wird der oben
bezeichnete Kaufmann Karl August Lauber
aus Halle a/S hierdurch aufgefordert sich
spätestens in dem auf den
27 Oktober 1884 Bormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31
anberaumten Termine zu melden widrigen
falls derselbe für todt erklärt werden wird

Halle a/S den 3 September 1883
Königl Am ts Gericht Abtheil VII

Bekanntmachung
In der Bäckermeister Theodor Bethges

schen Subhastations Sache von hier wird der
aus den 17 September d I Vormit
tags 11 Uhr anberaumte Verkaufstermin
aufgehoben

Halle a/S den 7 September 1883
Köuigl Amts Gericht Abtheil VII

Konkursversahren
Ueber das Vermögen des Fabrikant Berns

hard Haedicke in Bruckdorf bei Halle a S
wird heute
am 7 Septbr 1883 Mittags 12 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Inspektor Herr I Ed Penschel zu
Halle a/S Klausthoroorstadt 11 wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen sind bis zum
2 Oktober 1883

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
den 28 September 1883 Borm 1v Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
den 31 Oktober 1883 Vorm 19 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zim
mer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich

tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

2 Oktober 1883
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht Abtheilung VII
zn Halle a/S

Am Mittwoch den 12 d Mts Bor
mittags 9 Uhr versteigere ich bestimmt
Steinweg Nr 42 zwangsweise

1 großen Waarenschrank 1 Laden
tisch 1 Fenstervorbau 1 Schreibpult
und 2 Petroleumapparate

gegen baare Zahlung
Gerichtsvollzieher

Mittwoch den 12 Sept Nachm 1 Uhr
Brüderstraße 4 Halloria

Auct Commiffar
Eiu kleines Lvkkims
gute Geschäftslage sür Fleischerei Bik
tualieu ie Geschäft passend erbthei
lnngshalber bei geringer Anzahlung zu
verkaufen durch t Zitz, Marien
straße 1

kaknell KSIerl
5

5 55

5 r Lvdäler

ZW
R Z

Dachriizgafse
Nr 2

Frische Sendung Bratheringe rufs
Sardinen empfing

M kl Steinstr

Die Regulirung Trottoirisirung und Pflasterung der Ostseite der Reilstraße von der
Wuchererstraße bis an das nördliche Ende der Kaserne veranschlagt zu 6505,00 soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

14 ds Mts Bormittags 19 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 10 September 1883 Der Stadtbaurath
Lohau s en

üsiimek 8ekol s

Erstes Zelt am Roßplatz

Die Reichhaltigkeit der Sammlung die Schönheit und gute Pflege der
Exemplare so wie die außerordentliche Dressur bieten dem geehrten Publikum eine
ganz besondere Ueberrafchung Bou 4 Uhr ab findet jede Stunde eine Vorstellung
statt Hauptfütterung und Dressur der Thiere 8 Uhr Abends

Hochachtungsvoll

II Ilolx
erstes

größtes für undbeehrt sich seinen Aufenthalt während der Dauer des Marktes auf
dem Roßmarkt anzuzeigen und ladet zu zahlreichem Besuche ganz
ergebenst ein Brillante Gasbeleuchtung Bequem und elegant eingerich
tetes vor allem Unwetter geschütztes Reisezelt

1 Abtheilung 2 Abtheilung
3 Abtheil 4 Abtheil 5 AbtheilIL Scharlach Masern PockenDiphtheritis Eintritt ins Museum haben nur erwachsene Personen

Entr6e 5 Person 3V Pf

Ergebene Anzeige
Zur gesäll Nachricht daß ich auch diesmal mit meiner schon seit 24 Jahren bekannten

II MM
auf hiesigem Viehmarkt eingetroffen bin empfehle meine allbekannte Backwaare
schäft befindet sich durch Verloofen der Plätze für diesmal

KcW am Gingange der Turnhalle rechts
dicht ueben der Polizeiwache Bitte genau auf meine Firma zu achten

Magdeburger Butter und Schmalzkuchen Bäckerei
von

I

Mein Ge

A sog iud Wool Wasch Bade Pferdes Fensterschwämme sowie
2 Putz und Wagenleder empfiehlt billigst

z Viehmarkt 4 5 Reihe Ecke

I

I vbi Keim
52 Illriedsti 52

Der Vvwil Vvrkaut
unserer

bietet eiue tausendfältige Auswahl iu
hocheleganten mittleren und billige
Genres und findet zn trvuK

in der
Ersten ütasss

Die reinwollenen Unterkleider
nach I r vl vr sind zu haben bei

S rw iw nloia
zu Festkleidern empfiehlt

billigst bei

llllil LckHIU öll
liviliitjv Posamentier gr Ulrichstraße 52

In der Anzeige des Herrn M ii0muß es heißen Plüches Smyrua und Brüsseler Teppiche jeder Größe von

A his 80 Matt er Stück

hochfeine norddeutsche Conditwrei
traf heute Montag in wunderVvÄn Quali
tät auf dem Roßmarkt zu Halle noch
ein Preis Paquet 50Bruch 40 A Kenntlich an großer Firma
keine Verwechslung

V I Fuekv
US Dresden Zpecilllgesch

nur 20 empfiehlt

l gr Ulrichstr 39
Täglich frische

8Ü88V
vorzüglich wohlschmeckenden

l imburg u Lelnvsieei ItSsö
Lei

empfiehlt

v gr Ulrichstrake 54
empfiehlt fortwährend

gr Steinstr 16

Lrost iu ras M
empfiehlt in großer Auswahl billigst

Meerschaumwaaren Spazier
stöcke Tabakpfeifen Cigarren
spitzen Cigarrettenmaschinen
Portemonnaies,Cigarrenetuis
Feuerzeuge Manchetten und

Chemisettesknöpfe
Ein fast neues großes zweiflügliches

eisernes Thor
ist preiswerth zu verkaufen

Landwehrstraße 19

4V 5V Stück junge starke Hühner
Spanier n Brahma Kreuzung verkaust

in größereu Posten

Villa vtekTi telldau Verein
Die für Dienstag den 11 d angesagte

Monatsversammlung fällt aus Die Mit
glieder des Vereins welche gewillt sind am
Kaiser Einzüge theilzunehmen werden vom
Vorstände des Gärtner Vereins gebeten sich
Souutag deu 1 früh 8 Uhr in Kohl s
Restaurant Königsstraße einzufinden

Schröter

Montags und Donnerstags Uebung

Freitag den 14 Septbr
MMs Vorstellimg

Virvus vrMK
Halle a S früh Ausstelluugsplatz

Heute Dienstag 7V Uhr
Ar Ag ls Vorstsllrms

zum Benefiz der Familie des
Herrn Professor

mit den auserwähltesten Piöcen des Haupt
Repertoir 1 Mal Die Antipode vorges
von Herrn Prof i Mal
a a r x zu Pferde von Alts

und Sli Zum 2 MalVor LatmIlMSprullA
über Z4 Nauu Rilitär
während des Abfenerns der Gewehre

2 Mal Der rollende Globns ausgeführt
von Alr Nelson vorges von
Herrn I Lord Byron geritten von Herrn livi Die acht
Rappheugste vorgef von Herrn Direktor

Husaren Manöver ger von
16 Damen Die amerikanische Battuta
über 1 bis 10 Pferde Auftreten fämmlicher
Clowns so wie der Damen Ms
Fr v StarIc Zki a AliIkttllvA der Herren Itskvrt IIui

Alles Nähere
Plakate Morgen Mittwoch 2 Borstell nge
4 Uhr und 7 Uhr Nachmittags 4 Uhr
auf Verlangen nochmals jedoch letzte
Ki nder Vorstellung

Ich warne hierdurch Jedermann
irgend etwas auf meinen Name zu
borgen indem ich keine Zahlnvg leiste
sei es wer es sei cü r St KK

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker d Waisenhaus w Hall d T

Für den JuserateRtheil verantwortlich
M Uhleman w Hall

Hiirzu in
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